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Heimatmuseum – Karikaturenpreis

Abteilung Fußball

Mit Nachhaltigkeit gepunktet: 

TSV 1862 Radeburg e. V. beim
ENSO-Fußball-Nachwuchsförderpreis 

unter den besten Zehn

Der TSV 1862 Radeburg e. V. gehört 
zu den Finalisten des diesjährigen 
ENSO-Fußball-Nachwuchsförder-
preises und darf sich über eine Fi-
nanzspritze zwischen 500 und 2.500 
Euro freuen. Die finale Entschei-
dung über die Platzierung – und 
damit auch über die genaue Höhe 
des Preisgeldes – trifft der ENSO-
Fußball-Beirat im Anschluss an die 
aktuell stattfindenden Vor-Ort-Ter-
mine. Dabei machen sich Vertreter 
der Jury persönlich ein Bild von 
der Arbeit ausgewählter Vereine. So 
konnte sich der TSV 1862 Radeburg 
e. V. bereits über einen Besuch von 
Klaus Sammer freuen.
„Besonders punkten konnten die 
Teilnehmer in diesem Jahr mit ih-
rem Engagement für Umwelt und 
Natur“, erzählt Mike Vodicka, der 
bei der ENSO für das Sportsponso-
ring verantwortlich ist, und ergänzt: 
„Mit einem nachhaltigen Vereinsle-
ben und einem verantwortungsvol-
len Umgang mit natürlichen Res-

sourcen konnten übrigens auch der 
SV „Grün- Weiß“ Ebersbach e. V., 
der FV Gröditz 1911 e. V. und der 
Weistropper SV/Klipphausen e. V. 
aus dem Landkreis Meißen den EN-
SO-Fußball-Beirat von sich über-
zeugen.“
Die ENSO Energie Sachsen Ost AG 
vergibt den ENSO-Fußball-Nach-
wuchsförderpreis zur zielgerich-
teten Nachwuchsarbeit bereits seit 
2003. Zum Fußball-Beirat gehören 
unter anderem Hermann Pezenka 
vom Sächsischen Fußballverband, 
der ehemalige DFB-Jugendtrainer 
Klaus Sammer, Jochen Rest vom 
Sächsischen Staatsministerium 
für Kultus, die ehemalige FIFA-
Schiedsrichterin Anja Kunick sowie 
Thomas Wockatz, Vorsitzender der 
1. Ostsächsischen Fußballschule 
„kickfixx“. Bisher konnten insge-
samt 135 Preise im Gesamtwert von 
244.000 Euro vergeben werden.
Kontakt und Anfragen: ENSO-Fuß-
ballbüro, Telefon 0351 468-4050

Klaus Sammer (ENSO Fußball-Beirat) und Sebastian Grosche  
(Trainer) mit der G-Jugend des TSV 1862 Radeburg e.V.

Foto: Heinrich & Hannot

„Nach Ende der 1. Heinrich-Zille-Kari-
katurenpreis-Ausstellung im Heimat- 
museum Radeburg haben wir die 
Stimmzettel ausgezählt und den Ge- 
winner des Publikumspreises ermit-
telt. Es ist der junge Karikaturist Stef-
fen Huber (32) aus Frankfurt/Main,“ 
teilte Projektmanager Robert Rößler 
vom Heimatmuseum Radeburg mit. 
243 Besucher der Ausstellung betei-
ligten sich an der Abstimmung.
Der Preis zur Präsentation der  
1. Heinrich-Zille-Karikaturenpreis-
Ausstellung in der Landesvertre-
tung Sachsens in Berlin wird am 
19.06.2019 durch den Geschäftsfüh-
rer der Ideenwerk Kroemke GmbH, 

Kann ich Ihnen über die Straße helfen, 
junger Mann?

Klaus Kroemke, persönlich an Herrn 
Huber übergeben. 
Mit seinen Cartoons reflektiert der 
aus dem Schwarzwald stammende 
gelernte Jugend- und Heimerzieher 
Alltagsbeobachtungen und spitzt 
ironisch zu. Nicht selten karikiert er 
sich selbst mit Basecape und Kaput-
zenshirt. 
„Seine persönliche Website ist eine 
Fundgrube für eine Art Humor, die 
auch mein Comiczentrum trifft, in-
sofern bin ich mit dem Ergebnis der 
demokratischen Wahl auch persön-
lich sehr einverstanden,“ sagt Klaus 
Kroemke auf Nachfrage.
http://www.steffen-huber-cartoons.de

12. Heinrich-Zille-Kneipennacht

Radeburg ist einfach gut drauf!
Noch Tage später schwärmt man in 
Radeburg und Umgebung von DIE-
SER Kneipennacht, obwohl sich an-
fangs einige Sorgen machten, dass 
es diesmal nicht so laufen könnte. 
Schließlich war die Baugrube mit-
ten im Zentrum alles andere als at-
traktiv. 
Jedenfalls rechtzeitig Gedanken 
gemacht hat sich Uwe Berge vom 
Meisterbetrieb Herrmann, denn er 
war es, der die Idee hatte, am künf-
tig wieder auf dem Markt stehenden 
Brunnen eine „Zeitkapsel“ für die 
Nachwelt zu versenken. 
Mit der Idee ging er zu Bürgermeis-
terin Michaela Ritter, die sofort be-
geistert war. Es blieb auch nicht bei 
der Idee, sondern Uwe Berge stellte 
auch ein entsprechend zugeschnitte-
nes Kupferrohr zur Verfügung, das 
er im Beisein der Presse am Montag, 
dem 19. April, zulöten durfte, nach-
dem es u.a. mit der Sächsischen Zei-
tung vom 30.4., den letzten beiden 
Ausgaben des Radeburger Anzei-
gers, mit einer Narrenkappe, einer 
Fuffi-Puppe und einem Orden vom 
RCC,  einer Broschüre und einem 
Stadtplan von Radeburg und dem 
Stolperatlas des Geriatrischen Netz-
werks befüllt worden war.
Weiterhin Gedanken machte sich 
der Feuerwehrverein, denn während 
es schon im kommenden Jahr wie-
der eine feste Hülse für den Mai-
baum geben wird, war in diesem 
Jahr an der geplanten Stelle nur die 
Baugrube. Die Idee war, die Dreh-
leiter des historischen S 4000 DLF 
zu verwenden und zumindest den 
Kranz von deren Spitze hängen zu 
lassen.
Auch die Baufirma „spielte“ mit und 
veränderte für den Akt der „Zeitkap-
selversenkung“ die Absperrung so, 
dass zahlreiche Zeugen dabei sein 
konnten, wie die Bürgermeisterin 
die Kapsel in den Boden ließ.
Dank dieser Maßnahmen, begleitet 
von Salutschüssen der Radebur-
ger Schützen, kam doch ein wenig 
Kneipennacht-Atmosphäre auf.

Dennoch wunderte man sich vor 
allem in den Kneipen wegen des 
zunächst ausbleibenden Publikums. 
„Erst fangse ganz langsam an“ galt 
wohl auch in Radeburg. Wo waren 
die Leute geblieben? 
Da war zunächst die Eröffnung der 
Sonderausstellung über Weltmeister 
Armin Zosel im Heimatmuseum, 
die im mit Zuschauern überfüllten 
Foyer, der früheren Hofdurchfahrt, 
stattfand. Es konnten nicht einmal 
alle Interessierten eingelassen wer-
den. 
Viele zogen dann direkt weiter, um 
sich beste Plätze bei der Moden-
schau im Modehaus Luckow zu si-
chern und wieder andere strömten 
zahlreich herbei, um dem Posaunen-
chor zu lauschen, der vom Balkon 
von ehemals Eisen-Beegs, über dem 
Vodafone-Shop, seine Ständchen 
blies. 
Es ist auch üblich geworden, dass 
viele erst ihre Tour durch die Ge-
schäfte machen, ehe sie sich in den 
Kneipen niederlassen, in denen es in 
dieser Nacht deshalb besonders spät 
wurde. Während die Geschäfte zwi-
schen 22:30 Uhr und 23:00 Uhr ihre 
Geschäfte zusperren konnten, war in 
den Gaststätten erst zwischen 2:00 
Uhr und 5:00 Uhr morgens Schluss. 
Im Wäscheeck ist traditionell der 
selbstgemachte Eierlikör der Ren-
ner und nebenan bei „Pretty Wo-
men“ waren die „eigenen Sandalen-
Kreationen“ der Hit. Das Konzept: 
mit nur einer Basissohle und vier 
Bindemöglichkeiten hat man dank 
einer großen Auswahl an Bändern 
unzählige Gestaltungsmöglichkei-
ten. Die Idee entstand 2005 in Can-
cun (Mexiko) und verbreitete sich 
zunächst in der Karibik. Unter dem 
Label „Sunsmiles“ wird sie seit 
2015 weltweit vertrieben. „Zeitwei-
se war es hier so voll, dass wir mit 
den Begrüßungsdrinks kaum durch-
kamen,“ schwärmt Inhaberin Petra 
Seel. „Dass die Leute aber nicht 
wegen der Drinks kamen, sondern 
die Sandalenkreationen direkt nach-

gefragt haben, beweist, dass auch 
das Werbekonzept der Radeburger 
Händler funktioniert.“
In der Wollkiste gab es Cocktails 
kostenlos für die Damen, wenn sie 
ihre Männer überreden konnten zu 
stricken. Es war ein Gaudi, der tat-
sächlich auch angenommen wurde.  
Bei Lederwaren Weser „funktio-
nierte“ wieder die Teilnahme an 
den Modenschauen mit einem gut 
sortierten Taschenangebot – in der 
Form, dass dann die gezeigten Ta-
schen auch nachgefragt wurden. Als 
besonderes Extra gab es gratis ein 
„Foto mit Tasche“ aus der Fotobox 
– sofort zum Mitnehmen. 
„Ich habe gezielt auch wieder 
Kunden von Auswärts eingeladen. 
Den einen oder anderen musste ich 
überreden, dass die „Kneipennacht“ 
mehr ist als „nur Kneipen“ und das 
bestätigten die Besucher auch. Sie 
finden es gut, dass man einen Stadt-

Glauben schenken – „voll wie zu 
Fasching“. 
Im Deutschen Haus sorgte „Ralle 
der Sommer“ mit der ganzen Fa-
milie Naujokat für Überraschung 
mit neuen Mixgetränke-Kreationen. 
Favorit war hier der „Zille-Sahne-
traum.“ Im nächsten Jahr wird es 
sicher hier eine Neuauflage geben. 
Die Liveband „Anett & Friends“ 
sorgte hier für ausgelassene Stim-
mung. 
In Keiligs Weinstube konnte der Au-
ßenbereich wieder genutzt werden. 
Konni Keilig schwärmt auch eine 
Woche später noch: „Viele Besu-
cher, die Band super drauf (Fristo 
Kids – d. Red.), ausgelassene Stim-
mung – ein perfektes Gesamtpaket!“
Nicht zuletzt war auch bei Hundel 
und im Kulturbahnhof nichts davon 
zu spüren, dass man außerhalb des 
Stadtzentrums liegt. Und alle be-
danken sich für den zahlreichen Be-

Armin Zosel und seine Mitstreiter vom Org.-Team des Zillelaufs: links 
von ihm Thomas Hilbert, Laudatorin Christina Koch und rechts von ihm 
Dr. Beate Hilbert und Iris Messerschmidt.

bummel machen und den Tag in den 
Gaststätten ausklingen lassen kann,“ 
sagte Silva Böhme. 
Erstmals war Fleischermeister Ri-
chard Klotsche mit von der Partie. 
Bisher gab es aus dem ehemaligen 
Kaufhaus Müller immer „Street-
Bowle“ von den Gardemädels – nun 
erstmals in Verbindung mit Street-
food aus dem Fleischerfachgeschäft. 
Eine Kombination, die sehr gut an-
genommen wurde und für noch 
mehr Leben auf der Großenhainer 
Straße sorgte. 
Dirk Klotsche auf der Meißner Stra-
ße äußerte sich ebenfalls begeistert. 
„Als die Leute dann kamen, war 
schnell der ganze Laden bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Das Schöne 
war diesmal, dass wegen des guten 
Wetters viel Bewegung im Publi-
kum war. Trotz des Gedränges wa-
ren diesmal alle sehr entspannt und 
ausgelassen. Das Publikum war gut 
gemischt. Jung und Alt, einheimi-
sche und Fremde. Sie setzten sich 
zueinander an den Tisch und kamen 
ins Gespräch. Und so soll es doch 
eigentlich sein,“ so der Fleischer-
meister.
Im Hirsch, in dem wie immer die 
Narrenpolizei in der Sturmklause 
Cocktails mixte, während vor der 
Gaststätte Werner Klimke am Grill 
stand und in der Gaststätte die Cross 
Blues Band für Stimmung sorgte, 
war es – will man diversen Gästen 

such. Frank Mietzsch, Betreiber des 
Kulturbahnhofs, fand es nur schade, 
„dass gegen Mitternacht die ersten 
zu tanzen anfingen, als die Band 
schon in die Zugabenrunde ging.“ 
Novikents haben sich die Seele 
aus dem Leib gespielt „und sind 
mir viertel Eins fast von der Bühne 
gekippt. Vielleicht fangen wir das 
nächste Mal noch später an. Wir ha-
ben vereinbart, dass sie am 14. Sep-
tember noch einmal gemeinsam mit 
verRockt bei uns spielen. “
Zeit, an dieser Stelle mal dem Kul-
tur- und Heimatverein zu danken für 
die Initiative, die Kneipennacht nun 
schon zum 12. Mal zu organisieren. 
Auf Jens Böhme liegt die organisa-
torische Hauptlast in Zeiten immer 
strengerer Auflagen und Vorgaben – 
auch wenn seitens der Stadtverwal-
tung Hindernisse im Rahmen der 
Möglichkeiten ausgeräumt werden 
und Unterstützung weitgehend ge-
währt wird. Es ist immer so: begeis-
terte Mitmacher finden sich, aber 
den Hut aufzuhaben, ist immer noch 
eine andere Sache. Danke, Kultur- 
und Heimatverein, und ganz beson-
ders: Danke Jens, auf diesem Wege!
In der Online-Ausgabe finden Sie 
diesen Text noch ausführlicher, so-
wie die Lautatio auf Armin Zosel, 
verfasst und vorgetragen von Chris-
tina Koch zur Eröffnung der Aus-
stellung im Heimatmuseum.

KR

Kneipennacht als Erfolgsmodell, um Kunden in die Geschäfte zu locken, wie links oben bei Pretty Women gelingt auch in einer schwierigen Phase. 
Der Posaunenchor an ungwöhnlicher Stelle erwies sich ebenfalls als Zugpferd (rechts unten). Die Idee von Uwe Berge, gemeinsam mit Michaela 
Ritter, eine Zeitkapsel am Marktbrunnen zu versenken und die der Feuerwehr, den Maibaum für eine Nacht an einer Drehleiter aufzuhängen, kamen 
gut an.	 Fotos: Seel, Thieme, Böhme, Kroemke
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26. Mai - per Bus und Rad zum Tag der Parks und Gärten
In der Region Dresden öffnen wieder Parks und Gärten für 
Besucher. Alle Infos auch auf heidebogen.eu/gartenkultur

9. und 10. Juni - Schlosstriathlon Moritzburg
Achtung! Informationen zu Straßensperrungen und für 
Zuschauer. Alle weiteren Infos zum Schlosstriathlon auf  
schlosstriathlon.de

Ebersbacher Züchter Thomas Tillig erhält Ehrenpreis
Staatsminister Schmidt zeichnete zur Eröffnung der diesjährigen 
Agra in Leipzig den verdienten Tierzüchter aus.

Standpunkt des NABU zum Kiesabbau in der Radeburger Heide
Die Fachgruppe Ornithologie Großdittmannsdorf fordert seit 
Jahren u.a. ein unabhängiges hydrologisches Gutachten und 
stärkt der BI „Würschnitz kontra Kiesabbau“ den Rücken.

Radeburgs Handballer können eine gute Saison nicht krönen
Radeburgs Handballmänner schafften es bis ins Finale des 
Bezirkspokals. Obwohl der Anhang wie der 8. Mann hinter dem 
Team stand, konnte der Pott nicht geholt werden. Trotzdem ist 
das Fazit bei Männern, Frauen und Nachwuchs positiv.

10. Juni - Einladung zum Pfingstsingen in Tauscha
Ab 10 Uhr singt im Gasthof Zickler der Männergesangsverein.

Die Seniorentreffs am 3. Mittwoch 
im Monat haben sich in der Seni-
orenbegegnungsstätte „Zum Mo-
ritz“ Radeburg bereits etabliert. Am 
15. Mai wird von den Akteuren des 
Runden Tischs Radeburg eine ge-
meinsame Informationsveranstal-
tung für Ältere und Junggebliebene 
organisiert. Geplant sind Aktivitä-
ten im Innen- und Außenbereich 
des Seniorentreffs in der Schulstra-
ße 5 in Radeburg. Durch Mitmach-
aktionen und Infostände werden 
Ideen und Tipps zur Vorsorge und 
Gesunderhaltung aufgezeigt.
Zwischen 14.30 und 16.30 Uhr ha-
ben Sie die Möglichkeit sich an ver-
schiedenen Ständen der Akteure zu 
Themen der Vitalität und Sicherheit 
im Alter zu informieren.

Das Pflegeheim Friedenshöhe 
präsentiert wichtige Aspekte ei-
ner Vorsorgevollmacht. Die Fir-

ma Meditech zeigt Hilfsmittel für 
mehr Mobilität im Alltag. Über den 
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) 
erhalten Sie Informationen zu 
Wohn- und Betreuungsformen im 
Alter. Das Geriatrische Netzwerk 
(GerN Radeburg) steht Ihnen bei 
Fragen zur Gesundheitsmappe zur 
Verfügung und gibt Einblicke in 
das Präventionsprogramm „Stand-
fest im Alltag“. Die ehrenamtlichen 
Helfer der Johanniter berichten 
über ihre Arbeit im Besuchsdienst. 
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) berät 
in Fragen zu Pflegeleistungen und 
Pflegestufen. Die Löwen-Apotheke 
bietet die Möglichkeit zur Über-
prüfung Ihrer Vitalitätswerte. Die-
se und viele weitere Stände freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei! Es ist 
keine Anmeldung erforderlich!

Vital und sicher durchs Alter

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
kurz vor der Kommunalwahl 
möchte ich die Gelegenheit nut-
zen, um mich bei Ihnen für das 
jahrelange Vertrauen, das Sie mir 
entgegengebracht haben, zu be-
danken.
Nach 30 Jahren als CDU-Stadtrat 
und 20 Jahren als erster stellver-
tretender Bürgermeister, ziehe ich 
mich aus der Kommunalpolitik 
im Stadtgebiet Radeburg zurück, 
um den Staffelstab an Jüngere zu 
übergeben. Auch dem Generati-
onswechsel im Rathaus werde ich 
somit nicht länger im Weg stehen.
Auf der CDU-Liste finden Sie die 
altbewährten Stadträte und auch 
neugewonnene jüngere Einwoh-
ner. Sie sind bereit, sich uneigen-
nützig für die Gestaltung und das 

Geschehen unserer Stadt einzu-
bringen. Deshalb bitte ich Sie, Ihr 
Vertrauen weiterhin den Kandida-
ten der CDU-Liste auf dem Wahl-
schein zu schenken.
Wer das Geschick im Stadtrat 

künftig len-
ken wird, 
entscheiden 
Sie, liebe 
Bürger, zur 
Wahl am 
26.05.2019.
Gottes Segen 

und herzli-
che Grüße, 

Ihr Christian Damme

PS.: Auf dem Wahlschein der 
CDU-Kreistagsliste bin ich zu 
finden.

Moritz Treff
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Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf; 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RADEBURGRADEBURG
Ausgabetag: 
10.05.2019

Ausgabe:        
05/2019

Sitzung des Stadtrates
am Donnerstag, 23.05.2019 – 19.30 Uhr  

im Ratssaal der Stadt Radeburg

Technischer Ausschuss
am Dienstag, 14.05.2019 – 19 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter:	 nur mit Terminvereinbarung unter 035208/961-11
Rentenberatung: 	 jeden 2. Donnerstag im Monat 
	 (nur mit Terminvereinbarung: 0151-1164 63 40).
Schwangerenberatung:	 jeden 3. Donnerstag im Monat	 09 – 11 Uhr 
        (möglichst nach telefonischer Terminabsprache unter 0 35 21-7253452)
Energieberatung:	 jeden 4. Dienstag im Monat	 16.30 – 18.30 Uhr 
     (nur mit Terminvereinbarung: 03 52 08 -9 6111 oder 08 00 - 809 802400)	
Schuldnerberatung	 Freitag, den 17.05.2019	 09 – 12 Uhr
Gesprächsrunde für Angehörige von Menschen mit Demenz 
		  Anmeldung: 035208/88624
Senioreninformation (kostenlos, unabhängig – Tel. 03 52 08 - 8 86 24) 
	 jeden 1. Freitag im Monat  	 von 09 Uhr – 11 Uhr  
	 jeden 2. Dienstag im Monat	  von 16 Uhr – 18 Uhr

Stadt Radeburg – Bauamt / SB Tiefbau

Volkersdorf – Radeburger Straße
Die Ortsdurchfahrt der S 96 in 
Volkersdorf wird bis Mitte 2019 
weiter grundhaft ausgebaut. Die 
Ortslage ist voll gesperrt.
Es ist eine weiträumige Umlei-
tung über die S 81 Wilschdorf 
– Boxdorf – Reichenberg zur 
Ortsverbindungsstraße nach Mo-
ritzburg und von dort über die 
S 80 nach Berbisdorf Abzweig 
Bärnsdorf und weiter über die S 
96 ausgewiesen. 

Alle Bushaltestellen entfallen. 
Eine Wendestelle mit Ersatzhal-
testelle ist am Ortseingang (aus 
Bärnsdorf) eingerichtet.

Bitte informieren Sie sich auch 
an den Aushängen und auf der 
Homepage der Stadt Radeburg, 
wo die Informationsschreiben der 
Baufirma zum weiteren Ablauf 
und neuen Sperrungen einsehbar 
sind.

Radeburg  – Marktumbau
Bis 30.Oktober 2019 wird der 
Markt unter Vollsperrung um-
gebaut.
Der neue Brunnenschacht ist ein-
gebaut; die Erschließungsanlagen 
werden hergestellt. Es beginnt der 
Straßenaufbau in der Marktmitte.
Die Fahrbahn, die Gehwege und 
die dort befindlichen Stellflächen 
sind nutzbar. 
Alle Geschäfte sind erreichbar!
Bitte weichen Sie auf die Park-
plätze Am Busbahnhof, am Hof-

wall und in der Alten Poststraße 
aus. Der Wochenmarkt findet zu 
den gewohnten Zeiten am Hof-
wall statt.
Ab 24.04. 2019 erfolgt der ge-
plante Ausbau der Kirchgasse 
unter Vollsperrung. 
Die Arbeiten vor Markt Haus 
Nr. 6 bis zum „Hirsch“ begin-
nen am 20.05.2019.
Weitere Informationen können 
Sie auch auf der Homepage der 
Stadt Radeburg einsehen.

Radeburg – Röderaue
Die Straße wird unter Vollsper-
rung weiter grundhaft ausgebaut 
und mit verschiedenen Medi-
en bestückt. Zurzeit verlegt die 
ENSO neue Kabel im gesamten 
Baubereich bis zur Einmündung 
in die Königsbrücker Straße. Ein 
Einfahren in die Baustelle ist nur 
nach Absprache mit der Baufirma 
möglich. Das Parken ist auf der 

gesamten Baustrecke im Fahr-
bahnrandbereich nicht mehr mög-
lich. Auch der Radfahr- und Fuß-
gängerverkehr muss während der 
Arbeitszeit über die hergerichtete 
Umfahrung erfolgen, welche für 
den Fahrverkehr über S 100/ S 91 
über Oberrödern führt. Rettungs-
zufahrten werden gewährleistet. 

ADAC Sachsen

Verkehrsteilnehmerschulung
Im Rahmen des DVR Programms „sicher mobil“ in Zusammenarbeit 
mit dem ADAC Sachsen lädt Herr Roland Rosenkranz, Moderator des 
Deutschen Verkehrssicherheitsrates, alle Interessierten zur nächsten Ver-
kehrsteilnehmerschulung am 15.05.2019 um 19 Uhr in den Landgasthof 
Berbisdorf ein. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Willkommen in der Begegnungsstätte der Stadt Radeburg

Radeburg

Wir laden alle Ruheständler zu 
folgenden Veranstaltungen ein:

•	 Donnerstag, den 06.06.2019, 
	 ab 14.00 Uhr, 
	 Herr Rosenkranz, Moderator  

des Deutschen Verkehrssicher-
heitsrates, vom ADAC gibt 
Tipps für Fußgänger, Radfahrer 
und Autofahrer im Straßenver-
kehr. 

    
•	 Donnerstag, den 13.06.2019, 
	 ab 14.00 Uhr,
	 „Training für die grauen Zellen“ 

– mit Inge und Peter

•	 Donnerstag, den 20.06.2019, 
	 ab 14.00 Uhr,
	 Ein Besuch in Siggis „Rumpel-

kammer“ 

•	 Donnerstag, den 27.06.2019, 
	 ab 14.00 Uhr,
	 Ein Besuch in der Druckerei 

Vetters im Gewerbegebiet.     

Sonstige Veranstaltungen:
Dienstag:	 13.00-16.00 Uhr
	 Strick- und Spielrunde
Mittwoch: 	 9.00-10.00 Uhr 
	 Gymnastik

Es grüßt Sie herzlich Frau Scheibe 
Mitarbeiterin der Begegnungsstätte

Stadt Radeburg

1. Am 26. Mai 2019 finden in der 
Stadt Radeburg gleichzeitig 

die Europawahl,
die Wahl des Stadtrats und 
die Kreistagswahl statt.

Die Wahlen dauern von 8:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr. 

2. Die Stadt Radeburg ist in 9 all-
gemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, 
die den in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten 
im Zeitraum vom 15. April 2019 
bis zum 5. Mai 2019 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen 
kann. Wenn der Wahlraum barrie-
refrei erreichbar ist, befindet sich 
auf der Wahlbenachrichtigung 
unter dem Wahlraum das entspre-
chende Symbol für Barrierefreiheit 
(Rollstuhlpiktogramm). Andern-
falls findet sich an dieser Stelle das 
durchgestrichene Symbol.
Ein Verzeichnis der barrierefrei 
zugänglichen Wahlräume liegt im 
Rathaus der Stadt Radeburg, Ein-
wohnermeldestelle (Zimmer 0.3), 
Heinrich-Zille-Straße 6, 01471 Ra-
deburg zur Einsichtnahme bereit.

Der Briefwahlvorstand tritt zur 
Durchführung der Zulassungsprü-
fung anschließenden Ermittlung 
des Briefwahlergebnisses um  
14:00 Uhr im Ratssaal, Heinrich-
Zille-Straße 11, 01471 Radeburg 
zusammen.

3. Ausübung des Wahlrechts
Jeder Wahlberechtigte kann - außer 
er besitzt einen Wahlschein - nur 
in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist. Zur Wahl 
sind die Wahlbenachrichtigung so-
wie der amtliche Personalausweis 
- bei ausländischen Unionsbürgern 
der gültige Identitätsausweis - oder 
der Reisepass mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Die Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehal-
ten. Jeder Wähler erhält bei Betre-
ten des Wahlraums die Stimmzet-
tel für die Wahl/en ausgehändigt, 
für die er wahlberechtigt ist. Die 
Stimmzettel müssen vom Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraums 
oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der 
Weise einzeln gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht ge-
filmt oder fotografiert werden.
Jeder Wahlberechtigte kann sein 
Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in 
einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europä-
ischen Parlament wahlberechtigt 
sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahl-
gesetzes). Wer unbefugt wählt 
oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis einer Wahl herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft; der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).
Ein Wahlberechtigter, der nicht 
schreiben oder lesen kann bzw. 
der durch körperliche Gebrechen 
gehindert ist, seine Stimme allein 
abzugeben, kann sich der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt.
Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung der Wahlergebnisse im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. Während der 
Wahlzeit sind in und an dem Ge-
bäude, in dem sich der Wahlraum 
befindet, sowie unmittelbar vor 
dem Zugang zu dem Gebäude jede 
Beeinflussung der Wähler durch 
Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie 
jede Unterschriftensammlung ver-
boten (§ 17 Abs. 2 KomWG).
Die Veröffentlichung von Ergeb-
nissen von Wählerbefragungen 
nach der Stimmabgabe über den 
Inhalt der Wahlentscheidungen ist 
vor Ablauf der Wahlzeit unzulässig 
(§ 17 Abs. 3 KomWG).

Wahlbekanntmachung
4. Stimmzettel, Stimmenzahl, 

Stimmabgabe

4.1 Wahl zum Europäischen 
Parlament

Der Stimmzettel für die Wahl 
zum Europäischen Parlament 
(Farbe weiß/weißlich) enthält je-
weils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei 
und ihre Kurzbezeichnung bzw. 
die Bezeichnung der sonstigen 
politischen Vereinigung und ihr 
Kennwort sowie jeweils die ers-
ten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlags-
berechtigten einen Kreis für die 
Kennzeichnung.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Wähler gibt seine Stimme 
in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels 
durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.

 4.2 Kommunalwahlen  
(Stadtratswahl/Kreistagswahlen)
Die Stimmzettel sind von folgen-
der Farbe:
Wahl des Stadtrates:	 gelb	
Kreistagswahl:	 rosa

Jeder Wähler hat bei der Wahl 
zum Stadtrat/Kreistag jeweils drei 
Stimmen.
Der Stimmzettel enthält unter fort-
laufender Nummer 
a) die für den Wahlkreis/das 
Wahlgebiet zugelassenen Wahl-
vorschläge unter Angabe ihrer Be-
zeichnung und in der gemäß § 19 
Abs. 5 bis 7 KomWO bestimmten 
Reihenfolge,
b) die Familiennamen, Vornamen 
sowie Beruf oder Stand der Be-
werber in der zugelassenen Rei-
henfolge. Bei der Kreistagswahl 
sind ferner die Postleitzahl und der 
Wohnort entsprechend der nach 
§ 20 Abs. 2 KomWO bekanntge-
machten Anschrift angegeben. 
Es können nur Bewerber gewählt 
werden, deren Namen im Stimm-
zettel aufgeführt sind. Der Wahl-
berechtigte kann seine Stimme(n) 
Bewerbern aus verschiedenen 
Wahlvorschlägen (panaschieren) 
oder einem Bewerber bis zu drei 
Stimmen (kumulieren) geben. Der 
Wahlberechtigte gibt dabei seine 
Stimme in der Weise ab, dass er 
auf dem Stimmzettel den oder die 
Bewerber, dem oder denen er seine 
Stimme(n) geben will, durch An-
kreuzen oder auf andere eindeutige 
Weise kennzeichnet.

5. Wahl mit Wahlschein  
oder durch Briefwahl

Die Briefwahl für die Europawahl 
und die Kommunalwahlen finden 
mit jeweils eigenen Vordrucken 
statt; lediglich für den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins gibt 
es einen gemeinsamen Vordruck 
auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung. Die Wahlschei-
ne werden jeweils gesondert mit 
Briefwahlunterlagen erteilt. Es 
sind jeweils gesonderte farblich 
unterscheidbare Wahlbriefe abzu-
senden. 

5.1 
Wähler, die einen Wahlschein für 
die Europawahl besitzen, können 
an der Wahl in dem Kreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist,
- durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk des Kreises/
der kreisfreien Stadt
oder
- durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Gemeindebe-
hörde die folgenden Unterlagen 
beschaffen:
- einen amtlichen Wahlschein,
- einen amtlichen Stimmzettel für 
die Europawahl,
- einen amtlichen blauen Stimm-
zettelumschlag für die Europawahl
- einen amtlichen hellroten Wahl-
briefumschlag, auf dem die An-
schrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, aufgedruckt ist.

5.2 
Für die Kommunalwahlen wird 
ein gemeinsamer Wahlschein aus-
gestellt. Der Wahlschein für die 
Kommunalwahlen ist von grüner 
Farbe.

Wahlberechtigte, die einen Wahl-
schein für die Kommunalwahlen 
besitzen, können an den Wahlen 
- durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum des für sie 
zuständigen Wahlgebiets/Wahl-
kreises
oder
- durch Briefwahl
teilnehmen. 
Gilt der Wahlschein für mehre-
re gleichzeitig durchzuführen-
de Kommunalwahlen, kann die 
persönliche Stimmabgabe nur 
in einem Wahlbezirk des jeweils 
kleinsten Wahlgebiets/Wahlkreises 
erfolgen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Gemeindebe-
hörde die folgenden Unterlagen 
beschaffen:
- einen amtlichen Wahlschein
- die seiner Wahlberechtigung ent-
sprechenden amtlichen Stimmzettel 
- einen amtlichen gelben Stimm-
zettelumschlag
- einen amtlichen orangen Wahl-
briefumschlag, auf dem die Adres-
se aufgedruckt ist, an die der Wahl-
brief zurückzusenden ist.

5.3
Die Wahlbriefe mit den jeweils 
dazugehörenden Stimmzetteln 
in den richtigen verschlossenen 
Stimmzettelumschlägen und den 
Wahlscheinen mit der unterschrie-
benen Versicherung an Eides statt 
müssen so rechtzeitig an die auf 
den Wahlbriefumschlägen angege-
bene Stelle getrennt für die Euro-
pawahl und die Kommunalwahlen 
übersendet werden, dass sie dort 
jeweils spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingehen. Später einge-
hende Wahlbriefe werden bei den 
Wahlen nicht berücksichtigt. 

Die Wahlbriefe können auch bei 
der auf den Umschlägen genann-
ten Stelle - Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Straße 6, 01471 
Radeburg - abgegeben werden.

Radeburg, den 03.05.2019		
				  
			 

R i t t e r 
Bürgermeisterin
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Gepflegtes  
Komfort-Gartengrundstück  

in tadellosem Zustand  
in Berbisdorf umständehalber 

abzugeben.
Pachtland ca. 350m² mit mas-
sivem Wohngebäude bestehend 
aus: Vorraum, Küche-, Wohnen-
Essen, Schlafen, Bad (Du+WC), 

Gästezimmer.  
Ausstattung aller Wohnräume mit 
Einbaumöbeln und vielen Extras.
Preis: VB, Tel. 0163-324 3519

Berbisdorfer Sportverein

       Fußball-Training für die Kleinsten
Hallo liebe Vorschulkinder 
und Eltern,
wir, die Vereine Berbisdorfer SV 
und SV Grün-Weiß Großdittmanns-
dorf bieten im Rahmen der Jugend-
kooperation „Radeburger Fußball-
jugend“ ab sofort regelmäßiges 

Fußballtraining für unsere Jüngsten 
an. Start ist immer 16:30 Uhr auf 
dem Sportplatz in Berbisdorf. Wir 
freuen uns auf alle fußballbegeis-
terten Kinder im Alter von 4 bis 
6 Jahren und alle, die einfach mal 
reinschnuppern wollen.

Apothekenbereitschaftsdienst

11.05. Mohren-Apotheke Großenhain	 Tel.: 03522/51170 
12.05. Apotheke am Kirchplatz Weinböhla	 Tel.: 035243/477647 
13.05. Sonnen-Apotheke Meißen	 Tel.: 035211732008 
14.05. Stadt-Apotheke Großenhain	 Tel.: 03522/51560 
15.05. Hahnemann-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/453384 
16.05. Apotheke am Kupferberg Großenhain	 Tel.: 035221310020 
17.05. Elbtal-Apotheke Meißen(im lbe-Center)	 Tel.: 03521/72030 
18.05. Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal	 Tel.: 03521/45000 
19.05. Hahnemann-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/453384 
20.05. Apotheke am Kirchplatz Weinböhla 	 Tel.: 035243 1477647 
21.05. Regenbogen-Apotheke Meißen 	 Tel.: 03521/405995 
22.05. Alte Apotheke Weinböhla 	 Tel.: 035243/32213 o. 035243/32030 
23.05. Triebischtal-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/452631 
24.05. Apotheke am Kirchplatz Weinböhla	 Tel.: 035243 1477647 
25.05. Alte Apotheke Weinböhla 	 Tel.: 035243/32213 o. 035243/32030 
26.05. Sonnen-Apotheke Meißen	 Tel.: 035211732008 
27.05. Hahnemann-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/453384 
28.05. Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal	 Tel.: 03521/45000 
29.05. Löwen-Apotheke Großenhain	 Tel.: 03522/502481 
30.05. Löwen-Apotheke Radeburg	 Tel.: 035208/80429 o. 0800/8042900 
31.05. Moritz-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/738648
01.06. Elbtal-Apotheke Meißen(im Elbe-Center)	 Tel.: 03521/72030
02.06. Apotheke am Kupferberg Großenhain	 Tel.: 03522/310020
03.06. Rathaus-Apotheke Weinböhla	 Tel.: 035243/32832 
04.06. Stadt-Apotheke Großenhain 	 Tel.: 03522/51560
05.06. Markt-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/459051
06.06. Mohren-Apotheke Großenhain	 Tel.: 03522/51170 
07.06. Elbtal-Apotheke Meißen(im Elbe-Center)	 Tel.: 03521/72030
08.06. Rathaus-Apotheke Weinböhla	 Tel.: 035243/32832
09.06. Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal	 Tel.: 03521/45000

Zahnärztlicher Notdienst Radeburg/Moritzburg
11.05./12.05.	 Frau Dr. Preußker
	 Moritzburg, Zillerstr. 3
	 Tel. 035207 / 82382

18.05./19.05.	 Herr DS Reinhold 
	 Radeburg 
	 Großenhainer Str. 27 
	 Tel.  035208/ 80516

25.05./26.05.	 Praxis Dr. Hentschel 
	 Ottendorf-Okrilla 
	 Radeburger Str. 9 
	 Tel.: 035205/ 74571

11.05./12.05.	 Frau Dr. Preußker, 	
	 Moritzburg, Zillerstr.3
	 Tel. 035207 / 82382

Do. 30.05.	 Dr. Sachse
Fr. 31.05.	 Radeburg, Lindenallee4a
	 Tel. 035208/2737
	 mobil 0173/3640769
01.06./02.06.	 Praxis ZA Siepker
	 DD-Langebrück, Bruhmstr. 4c
	 Tel. 035201/70416 
08.06./09.06.	 Frau ZÄ Schneider,
	 DD-Weixdorf, Schönburgstr. 21a                                                           
	 Tel. 0351/8804921
	 mobil: 0176/61261919
10.06.	 Praxis ZA Stille, 
Pfingsten	 Ottendorf-Okrilla,  
	 Dresdner Str. 25
	Tel. 035205/ 54134 o. 0151/4569211

Alle weiteren Infos gibt es unter 
den unten genannten Kontaktdaten 
bzw. auf unserer Internetseite. 

Bambini-Training
Wann?	 jeden Montag  
	 von 16:30 – 18:00 Uhr

Wo?	 Sportplatz Berbisdorf

Kontakte
Am Sportplatz, OT Berbisdorf

Abteilungsleiter Fußball	
Hartmut Ernst, % 0151 1907 4201

Nachwuchsleiter Fußball
Patrick Pampel, % 0152 2289 1484
www.berbisdorfer-sv.de
E-Mail: info@berbisdorf-sv.de
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Ärztliche Notdienste
Rettungsstelle Dresden:

Die Vermittlung des kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolg über die 
Tel.-Nr. 116117
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do: 	  
 	 19 – 07 Uhr
Mi & Fr.: 	 13 – 07 Uhr
Sa., So.& Feiertag:  
 	 07 – 07 Uhr

www.116117info.de/html

Zeit schenken ...
durch eine Ansprechpartnerin für alles

August-Bebel-Straße 3  l  Radeburg  l  035208 / 34 97 77  l  www.antea-dresden.de  

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein.

Frau Steffi Hauke berät Sie gern !



RAZ Seite 6

  medizinische Behandlungen nach ärztlicher Verordnung 

  Leistungen im Rahmen der Pflegeversicherung  

  individuelle Betreuungsleistungen und Entlastungsangebote 

  Unterstützung für pflegende Angehörige 

                               Wir beraten Sie gern 

Ambulante Pflege 
Würschnitzer Straße 1  01471 Radeburg 

           Telefon 035208 341595 

Pflege mit Herz 

Ev.-Luth. Kirche Radeburg
Himmelfahrt, den 30. Mai	 10.00 Uhr	 Regionaler Waldgottesdienst

 an den Altenteichen in Moritzburg
 	 Bei Schlechtwetter findet der Gottesdienst  10.15 Uhr   

in der Kirche Bärwalde statt.
   Herzlich laden wir ein zum

Rogate-Frauentreffen 
unter dem Thema: „Du bist schön“               

 am Sonntag, dem 26. Mai 2019 – 14.00 Uhr 
in der Kirche zu Oberebersbach

	  			
Sprechzeit Pfr. Kecke: 	dienstags 16.30 Uhr – 17.15 Uhr  
	 oder nach Vereinbarung! 
	 Telefon: 035208/349617 	
Im Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter grüße ich Sie herzlich

Ihr Pfarrer Andreas Kecke

Volkersdorf

Die Wanderung in den Volkersdor-
fer Frühling war die Auftaktveran-
staltung einer Reihe von Aktivitäten 
unseres Vereins im ersten Jahr unse-
res Bestehens. Auch in 2019 woll-
ten wir daran anknüpfen und hatten 
für den 07. April wieder zu einer 
Wanderung in den Volkersdorfer 
Frühling eingeladen. Der Zuspruch 
war überwältigend und so begaben 
sich fast 100 interessierte Einwoh-
ner und Gäste auf die 8 km lange 
Wanderung rund um Volkersdorf. 
Geleitet wurde diese vom Ortschro-
nisten Norbert Gawehn unterstützt 
durch unser Vereinsmitglied Jürgen 
Simon, der die Wanderung geplant 
hatte. Herr Gawehn begann seine 
Ausführungen an unserem Start-
punkt, dem alten Trafohäuschen, 
mit geschichtlichen Ausführungen 
über die Entstehung und Beson-
derheiten des Ortes. Auf der Wan-
derung wurde unter Bezug auf den 
jeweiligen Standpunkt Wissens-

Frühlingswanderung 2019 

wertes über Siedlungsgeschichte, 
über geographische Besonderhei-
ten und über Veränderungen durch 
den Autobahnbau vermittelt. Wie 
setzten sich früher die Bewohner 
des Ortes zusammen? Wie erfolgte 
die Besiedelung? Wie entstanden 
bzw. etablierten sich Handwerk 
und Landwirtschaft? Warum gab es 
so zahlreiche Mühlen in der Um-
gebung? Den Abschluss der Wan-
derung bildet wie auch schon im 
letzten Jahr eine gemütliche Runde 
auf dem Volkersdorfer Sportplatz 
mit Bratwurst vom Grill, Getränken 
und der Auswertung des Wissens-
Quiz, an dem alle begeistert teilge-
nommen hatten. Die besten Natur-
kundigen wurden wieder prämiert. 
Wir danken allen Teilnehmern und 
Beteiligten, die zum Gelingen die-
ser Veranstaltung beigetragen ha-
ben und blicken nach vorn, was das 
Jahr 2019 uns noch bringen wird.

 Danke, Mein Volkersdorf e.V. FG

Am Sonntag, den 28.04.2019 wur-
de in die Kirche Bärwalde zum 
Frühlingssingen eingeladen. Zahl-
reiche Künstler wie der Ebersba-
cher Frauenchor, die Ebersbacher 
Akkordeonfreunde und der Ebers-
bacher Männergesangsverein 1868 
e.V. ließen mit ihrem Gesang und 
ihren Instrumenten die Kirche in 

Frühlingssingen
Kirche Bärwalde

fröhlichem Klang erscheinen - mit 
"Gänsehaut-Garantie". Anschlie-
ßend lud der Jugend- und Heimat-
verein Bärwalde e.V. zum gemüt-
lichen Ausklang zu Kaffee und 
Kuchen ein. Es war ein wunder-
schöner klangvoller Nachmittag.

KW

Umweltamt Stadt Dresden

Rebhuhn, Kiebitz, Feldlerche und 
weitere Vogelarten der Agrarland-
schaft sind – vor allem bedingt 
durch die starke Intensivierung 
der Landwirtschaft – überwiegend 
stark gefährdet und in Sachsen zum 
Teil sogar vom Aussterben bedroht. 
Durch gezielte Naturschutzmaß-
nahmen, wie die Anlage von Blüh-
flächen, Schwarz- und Stoppelbra-
chen, wird versucht, den Rückgang 
dieser Arten zu stoppen bzw. eine 
Erholung der Populationen zu er-
möglichen. 
Mit einem PowerPoint-Vortrag 
gibt Dr. Olaf Bastian, Mitarbeiter 
des Umweltamtes der Stadt Dres-
den, am 14. Juni 2019, 19 Uhr 
im Gemeindehaus Großdittmanns-
dorf einen Überblick über Biolo-

Einladung zum öffentlichen Vortrag
Artenschutz für Vögel der Agrarlandschaft 

bei Bauvorhaben im Dresdner Norden
gie, Gefährdung und Schutz die-
ser attraktiven Vertreter unserer 
heimischen Vogelwelt. Besondere 
Aufmerksamkeit wird den aktu-
ellen Ausgleichsmaßnahmen der 
Dresdner Naturschutzbehörde im 
Zusammenhang mit Bauvorhaben 
im Lebensraum von Rebhuhn & 
Co. gewidmet. 

Interessenten sind herzlich einge-
laden.

wünschen wir
Sigrid und Helfried Zötzsche

zur Eisernen Hochzeit am 15. Mai 

und Brigitte Wanek 
zum 70. Geburtstag am 19.Mai. 
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Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

EBERSBACHEBERSBACH
Ausgabetag: 
10.05.2019

Ausgabe:        
05/2019

Ebersbach

Wahlbekanntmachung
1 

Am 26. Mai 2019 findet in der Gemeinde Ebersbach gleichzeitig 
-	 die Europawahl, 
-	 die Wahl des Gemeinderats und 
-	 die Kreistagswahl sowie 
-	 die Ortschaftsratswahlen in den Ortschaften Beiersdorf, Bieberach, 
	 Cunnersdorf, Ebersbach, Freitelsdorf, Kalkreuth, Naunhof,  
	 Reinersdorf und Rödern statt.
Die Wahlen dauern von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2 
Die Gemeinde ist in folgende 9 Wahlbezirke eingeteilt:

	 Wahl-	 Abgrenzung des	 Bezeichnung	 Wahlraum
	bezirk Nr.	 Wahlbezirks	 des Wahlraums	 barrierefrei
	 11	 Beiersdorf	 Dorfgemeinschaftshaus 
			   Hopfenbachstr. 15	 nicht 
			   OT Beiersdorf	 barrierefrei
	 12	 Bieberach	 FFw-Versammlungsraum 
			   Heidestr. 6	 nicht 
			   OT Bieberach	 barrierefrei
	 13	 Cunnersdorf	 Dorfgemeinschaftshaus 
			   Lange Str. 11 
			   OT Cunnersdorf	 barrierefrei
	 14	 Ebersbach	 Gemeindeverwaltung 
			   Am Bahndamm 3 
			   Ebersbach	 barrierefrei
	 15	 Freitelsdorf	 FFw-Versammlungsraum 
			   Lindanstr. 3	 nicht 
			   OT Freitelsdof	 barrierefrei
	 16	 Kalkreuth	 Dorfgemeinschaftshaus 
			   Großenhainer Str. 41	 nicht 
			   OT Kalkreuth	 barrierefrei
	 17	 Naunhof	 Dorfgemeinschaftshaus 
			   Schulstr. 18	 nicht 
			   OT Naunhof	 barrierefrei
	 18	 Reinersdorf	 Dorfgemeinschaftshaus 
			   Am Steinkreuz 1	 nicht 
			   OT Reinersdorf	 barrierefrei
	 19	 Rödern	 Kegelbahn 
			   Radeburger Str. 8a	 nicht 
			   OT Rödern	 barrierefrei

In den Wahlbenachrichtigungen, 
die den in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten im 
Zeitraum vom 15. April 2019 bis 
zum 5. Mai 2019 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte wählen kann. 
Wenn der Wahlraum barrierefrei 
erreichbar ist, befindet sich auf der 
Wahlbenachrichtigung unter dem 
Wahlraum das entsprechende Sym-
bol für Barrierefreiheit (Rollstuhl-
piktogramm). Andernfalls findet 
sich an dieser Stelle das durchge-
strichene Symbol.
Ein Verzeichnis der barrierefrei zu-
gänglichen Wahlräume liegt wäh-
rend der allgemeinen Öffnungs-
zeiten bei der Gemeindebehörde 
Gemeinde Ebersbach Einwohner-
meldeamt, Erdgeschoß - Zimmer 
04, zur Einsichtnahme aus.
Der Briefwahlvorstand tritt zur 
Durchführung der Zulassungsprü-
fung und anschließenden Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses am 
26.05.2019 um 15:00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeinde Ebersbach 
zusammen. 

3 
Ausübung des Wahlrechts

Jeder Wahlberechtigte kann – außer 
er besitzt einen Wahlschein - nur 
in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist.

Zur Wahl sind die Wahlbenach-
richtigung sowie der amtliche Per-
sonalausweis - bei ausländischen 
Unionsbürgern der gültige Iden-
titätsausweis - oder der Reisepass 
mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei 
der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. Die Stimmzettel werden 
im Wahlraum bereitgehalten. Je-
der Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraums die Stimmzettel ausge-
händigt, für die er wahlberechtigt 
ist. Die Stimmzettel müssen vom 
Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem beson-
deren Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise einzeln gefaltet 
werden, dass seine Stimmenabgabe 
nicht erkennbar ist. In der Wahlka-
bine darf nicht gefilmt oder foto-
grafiert werden.

Jeder Wahlberechtigte kann sein 
Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in 
einem anderen Mitgliederstaat der 
Europäischen Union zum Europä-
ischen Parlament wahlberechtigt 
sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahl-
gesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 

herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft; der Versuch ist strafbar
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).
Ein Wahlberechtigter, der nicht 
schreiben oder lesen kann bzw. 
der durch körperliche Gebrechen 
gehindert ist, seine Stimme allein 
abzugeben, kann sich der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt.
Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung der Wahlergebnisse im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Be-
einträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.
Während der Wahlzeit sind in und 
an dem Gebäude, in dem sich der 
Wahlraum befindet, sowie unmit-
telbar vor dem Zugang zu dem 
Gebäude jede Beeinflussung der 
Wähler durch Wort, Ton, Schrift 
oder Bild sowie jede Unterschrif-
tensammlung verboten (§ 17 Abs. 
2 KomWG).
Die Veröffentlichung von Ergebnis-
sen von Wählerbefragungen nach 
der Stimmabgabe über den Inhalt 
der Wahlentscheidungen ist vor Ab-
lauf der Wahlzeit unzulässig (§17 
Abs. 3 KomWG).

4 
Stimmzettel, Stimmzahl,  

Stimmabgabe
4.1 Wahl zum Europäischen 

Parlament
Der Stimmzettel für die Wahl zum 
Europäischen Parlament (Farbe 
weißlich) enthält jeweils unter fort-
laufender Nummer die Bezeich-
nung der Partei und ihre Kurzbe-
zeichnung bzw. die Bezeichnung 
der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie je-
weils die ersten 10 Bewerber der 
zugelassenen Wahlvorschläge und 
rechts von der Bezeichnung des 
Wahlvorschlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Wähler gibt seine Stimme in 
der Weise ab, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, für welchen Wahlvor-
schlag sie gelten soll.

4.2 Repräsentative Wahlstatistik 
bei der Wahl zum  

Europäischen Parlament
In den folgenden allgemeinen 
Wahlbezirken und Briefwahlvor-
ständen kommt es zur Durchfüh-
rung der repräsentativen Wahlsta-
tistik. Hierfür werden in diesen 
Wahlbezirken speziell gekenn-
zeichnete Stimmzettel, bei denen 
über einen Kennbuchstaben das 
Geschlecht und die Altersgruppe 
verschlüsselt sind, verwendet.
Wahlbezirk 	Bezeichnung	 Bezeichnung 
oder Brief-	 des	 Des  
wahl-	 Wahlbezirks	 Wahlraums 
vorstand		   (Straße, Nr., 
		    Zimmer-Nr.)
16	 Kalkreuth	 Dorfgemein- 
		  schaftshaus
		  Großenhainer 
 		  Str. 41
		  OT Kalkreuth

Geregelt ist dieses Verfahren im 
Gesetz über die allgemeine und die 
repräsentative Wahlstatistik bei der 
Wahl zum Deutschen Bundestag 
und bei der Wahl der Abgeordneten 
des Europäischen Parlaments aus 
der Bundesrepublik Deutschland 
(Wahlstatistikgesetz – WstatG) 
vom 21. Mai 1999 (BGBI. I S. 
1023), zuletzt geändert durch das 
Gesetz vom 27. April 2013 (BGBI. 
I S. 962).
Eine Verletzung des Wahlgeheim-
nisses ist ausgeschlossen, indem:
• die ausgewählten Urnen-/Brief-
wahlwahlvorstände mindestens 400 
Wahlberechtigte/Wähler umfassen 
müssen,
• die Geburtsjahrgänge zu so großen 
Gruppen zusammengefasst werden, 
dass keine Rückschlüsse auf das 
Wahlverhalten möglich sind,
• die Wählerverzeichnisse und die 
gekennzeichneten Stimmzettel 
nicht zusammengeführt werden 
dürfen,
• die Auszählung der Stimmzettel 
im Wahlraum zunächst ohne sta-
tistische Auswertung erfolgt. Die-
se wird im Nachgang unter dem 
Schutz des Statistikgeheimnisses 
ohne Nutzung des Wählerverzeich-

nisses im Statistischen Landesamt 
des Freistaates Sachsen durchge-
führt,
• wahlstatistische Erhebungen nur 
von Gemeinden vorgenommen 
werden dürfen, bei denen durch 
Landesgesetz eine Trennung der 
Statistikstelle von anderen kom-

Jeder Wähler hat bei der Wahl zum 
Gemeinderat/Kreistag und zum 
Ortschaftsrat jeweils drei Stim-
men:
Der Stimmenzettel enthält unter 
fortlaufender Nummer
a.) die für den Wahlkreis/das Wahl-
gebiet zugelassenen Wahlvorschlä-
ge unter Angabe ihrer Bezeichnung  
und in der gemäß § 19 Abs. 5 bis 7 

munalen Verwaltungsstellen sicher-
gestellt und das Statistikgeheimnis 
durch Organisation und Verfahren 
gewährleistet ist,
• die Ergebnisse der repräsentativen 
Wahlstatistik nur für den Freistaat 
Sachsen und nicht für einzelne 
Wahlbezirke veröffentlicht werden.

4.3 Kommunalwahlen (Gemeinderatswahl/ 
Ortschaftsratswahlen/Kreistagswahlen)

Die Stimmzettel sind von folgender Farbe:
Wahlart	 Wahlgebiet/Wahlkreis	 Farbe
Gemeinderatswahl	 Ebersbach	 gelb
Ortschaftsratswahl	 Ortschaft Beiersdorf	 grün
	 Ortschaft Bieberach	 grün
	 Ortschaft Cunnersdorf	 grün
	 Ortschaft Ebersbach	 grün
	 Ortschaft Freitelsdorf	 grün
	 Ortschaft Kalkreuth	 grün
	 Ortschaft Naunhof	 grün
	 Ortschaft Reinersdorf	 grün
	 Ortschaft Rödern	 grün
Kreistagswahl	 Wahlkreis 8	 rosa

Bei Verhältniswahl:

Es könne nur Bewerber gewählt 
werden, deren Namen im Stimm-
zettel aufgeführt sind. Der Wahl-
berechtigte kann seine Stimme 
Bewerbern aus verschiedenen 
Wahlvorschlägen (panaschieren) 
oder einem Bewerber bis zu drei 
Stimmen (kumulieren) geben. Der 
Wahlberechtigte gibt dabei seine 
Stimme in der Weise ab, dass er 
auf dem Stimmzettel den oder die 
Bewerber, dem oder denen er seine 
Stimme(n) geben will, durch An-
kreuzen oder auf andere eindeutige 
Weise kennzeichnet.

Bei Mehrheitswahl:
Es können die Bewerber, deren 
Namen im Stimmzettel aufgeführt 
sind und andere Personen gewählt 
werden. Der Wahlberechtigte kann 
jedem Bewerber oder jeder anderen 
Person nur eine Stimme geben. Er 
gibt seine Stimme in der Weise ab, 
dass er auf dem Stimmzettel
a.) einen Bewerber durch Ankreu-
zen oder auf andere eindeutige 
Weise
b.) andere Personen durch eindeu-
tige Benennung auf den freien Zei-
len
als gewählt kennzeichnet.

5 
Wahl mit Wahlschein oder 

durch Briefwahl
Die Briefwahl für die Europawahl 
und die Kommunalwahlen finden 
mit jeweils eigenen Vordrucken 
statt; lediglich für den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins gibt es 
einen gemeinsamen Vordruck auf 
der Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung. Die Wahlscheine werden 
jeweils gesondert mit Briefwahlun-
terlagen erteilt. Es sind jeweils ge-
sonderte farblich unterscheidbare 
Wahlbriefe abzusenden.
5.1 Wähler, die einen Wahlschein 
für die Europawahl besitzen, kön-
nen an der Wahl in dem Kreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist,
- durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk des Kreises
oder
- durch Briefwahl
teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Gemeindebe-
hörde die folgenden Unterlagen 
beschaffen:
- einen amtlichen Wahlschein,
- einen amtlichen Stimmzettel für 
die Europawahl,

Die Wahlen werden in folgender Form durchgeführt

Wahlart	 Wahlgebiet/	 Verhältniswahl/ 
	 Wahlkreis	 Mehrheitswahl
Gemeinderatswahl	 Ebersbach	 Verhältniswahl

Ortschaftsratswahl	 Ortschaft Beiersdorf	 Mehrheitswahl
	 Ortschaft Bieberach	 Mehrheitswahl
	 Ortschaft Cunnersdorf	 Verhältniswahl
	 Ortschaft Ebersbach	 Verhältniswahl
	 Ortschaft Freitelsdorf	 Verhältniswahl
	 Ortschaft Kalkreuth	 Verhältniswahl
	 Ortschaft Naunhof	 Verhältniswahl
	 Ortschaft Reinersdorf	 Verhältniswahl
	 Ortschaft Rödern	 Verhältniswahl

Kreistagswahl	 Wahlkreis 8	 Verhältniswahl

KomWO bestimmten Reihenfolge,
b.) die Familiennamen, Vornamen 
sowie Beruf oder Stand der Bewer-
ber in der zugelassenen Reihenfolge. 
Bei der Kreistagswahl sind ferner 
die Postleitzahl und der Wohnort 
entsprechend der nach § 20 Abs. 
2 KomWO bekanntgemachten An-
schrift angegeben.

- einen amtlichen blauen Stimmzet-
telumschlag für die Europawahl
und

- einen amtlichen hellroten Wahl-
briefumschlag, auf dem die An-
schrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, aufgedruckt ist.

5.2 Für die Kommunalwahlen wird 
ein gemeinsamer Wahlschein ausge-
stellt. Der Wahlschein für die Kom-
munalwahlen ist von weißer Farbe.
Wahlberechtigte, die einen Wahl-
schein für die Kommunalwahlen 
besitzen, können an den Wahlen
- durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlraum des für sie zu-
ständigen Wahlgebiets
oder
- durch Briefwahl
teilnehmen. Gilt der Wahlschein für 
mehrere gleichzeitig durchzufüh-
rende Kommunalwahlen, kann die 
persönliche Stimmabgabe nur in ei-
nem Wahlbezirk des jeweils kleins-
ten Wahlgebiets erfolgen.
Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Gemeindebe-
hörde die folgenden Unterlagen 
beschaffen:
- einen amtlichen Wahlschein
- die seiner Wahlberechtigung ent-
sprechenden amtlichen Stimmzettel
- einen amtlichen gelben Stimmzet-
telumschlag
- einen amtlichen orangenen Wahl-
briefumschlag, auf dem die Adresse 
aufgedruckt ist, an die der Wahl-
brief zurückzusenden ist.

5.3 Die Wahlbriefe mit den jeweils 
dazugehörenden Stimmzetteln 
in den richtigen verschlossenen 
Stimmzettelumschlägen und den 
Wahlscheinen mit der unterschrie-
benen Versicherung an Eides statt 
müssen so rechtzeitig an die auf 
den Wahlbriefumschlägen angege-
bene Stelle getrennt für die Euro-
pawahl und die Kommunalwahlen 
übersendet werden, dass sie dort 
jeweils spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingehen. Später einge-
hende Wahlbriefe werden bei den 
Wahlen nicht berücksichtigt.

Die Wahlbriefe können auch bei 
der auf den Umschlägen genannten 
Stellen abgegeben werden.

Ebersbach, 10.05.2019

Falk Hentschel
Bürgermeister
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Gemeinde Ebersbach

In der Sitzung des Technischen Aus-
schusses am 09.04.2019 und des Ge-
meinderates am 25.04.2019 wurden 
nachstehende Beschlüsse gefasst: 

Technischer Ausschuss

66/04/2019 bis 71/04/2019
Beschlüsse zu Bauvorhaben und 
Vorkaufsrechten von Bürgern der 
Gemeinde Ebersbach

72/04/2019
Beschluss zum Antrag auf Er-
teilung einer immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigung der 
Cunnersdorfer Agrar GmbH vom 
22.05.2018 zur wesentlichen Ände-
rung der Rinderanlage am Standort 
01561 Ebersbach OT Cunnersdorf,  
Flurstücke 84/9 und 76/6 Gemar-
kung Cunnersdorf

Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach 
Gemeinderat
73/04/2019	 	
Beschluss zur Beauftragung des 
Planungsbüros aastrix GmbH,  
Tzschirner Platz 3, 01067 Dresden 
für die technische Beratung und 
Begleitung der Breitbanderschlie-
ßung für die Gemeinde Ebersbach 
laut Angebot

74/04/2019
Beschluss zur Beauftragung der 
Luther Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH, Grimmaische Straße 25, 
04109 Leipzig für die juristische 
Beratung und Begleitung der Breit-
banderschließung für die Gemeinde 
Ebersbach laut Angebot

75/04/2019
Spendenannahmen von Einrichtun-
gen der Gemeinde Ebersbach 

Recycling
Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne 

Dienstag, 14. + 28. Mai 2019 · Mittwoch, 12. Juni 2019

Entsorgung – gelber Sack
Freitag, 24. Mai 2019 · 7. Juni 2019

Papierentsorgung – blaue Tonne 
Mittwoch, 15. Mai 2019 · Donnerstag, 13. Juni 2019

Bioabfall
Montag, 13./ 20./ 27. Mai 2019 · Montag, 03./ 17./ 24. Juni 2019

Dienstag, 11. Juni 2019
Die Abfallbehälter / - säcke sind zum Entsorgungstermin  

bis 6:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 

Gemeinde Ebersbach

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Sehr geehrte Einwohner, 
zu der am Dienstag,   28.   Mai 2019, 19:30 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung Ebersbach stattfindenden öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung möchte ich Sie recht herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüblich bekanntgegeben. 

Falk Hentschel, Bürgermeister

Abwasserzweckverband
„Gemeinschaftskläranlage 

Kalkreuth
Bei Störungsmeldungen erreichen 

Sie uns über folgende  
Telefonnummer: 01522-5149533

Schließung der Gemeindeverwaltung Ebersbach und  
der Geschäftsstelle des  Abwasserzweckverbandes  

„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
wir möchten Ihnen mitteilen, dass die Gemeindeverwaltung Ebersbach 
einschließlich Einwohnermeldeamt und die Geschäftsstelle des Abwas-
serzweckverbandes „Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“ am 31. Mai 
2019 geschlossen sind. 
	 Falk Hentschel	 Rosmarie Hausmann
	 Bürgermeister	 Geschäftsführerin 

Gemeinde Ebersbach

     Wir gratulieren
Den Jubilaren herzliche Glückwünsche übermitteln der 
Bürgermeister und der Gemeinderat Ebersbach. 

Wir wünschen weiterhin Gesundheit und Wohlergehen.

zum 85. Geburtstag
am 25. Mai	 Schaar, Margitta	 Beiersdorf

zum 80. Geburtstag
am 21. Mai	 Krause, Luise	 Göhra
am 24. Mai	 Vogel, Gisela	 Kalkreuth

zum 75. Geburtstag
am 25. Mai	 Oppor, Ilma	 Ebersbach

zum 70. Geburtstag
am 17. Mai	 Schuppe, Siegmar	 Ebersbach
am 19. Mai	 Schade, Heidrun	 Freitelsdorf
am 25. Mai	 Rothe, Hans-Jürgen	 Kalkreuth
am 27. Mai	 Hensel, Reinhard	 Rödern

Außerdem gratulieren wir recht herzlich zur Feier der 
	 Goldenen Hochzeit am 24. Mai	
	 dem Ehepaar Werner und Gisela Kirschner  
	 im Ortsteil Ebersbach sowie

	 dem Ehepaar Ernst und Ingrid Trentzsch  
	 im Ortsteil Ebersbach

Instandsetzung der Kreis- 
straße K 8533 

Kalkreuth - Reinersdorf
Zur Beseitigung von Straßenschä-
den werden an der K 8533 zwi-
schen Kalkreuth und Reinersdorf 
durch das Landratsamt Meißen In-
standsetzungsarbeiten an der Fahr-
bahndecke durchgeführt.
Das Vorhaben dient der Substanz- 
erhaltung und Verbesserung der 
Oberflächeneigenschaften der Fahr-
bahn mittels profilverbessernder 
Maßnahmen und Aufbringen einer 
Deckschicht.
Die Maßnahme soll im Zeitraum 
vom 03.06. bis 01.07.2019 mit 
einer Vollsperrung des Straßenab-
schnittes realisiert werden. Genau-
ere Informationen zu Umleitungen 
und Sperrungen sind noch nicht 
bekannt. Zu gegebener Zeit werden 
wir weitere Information auf unserer 
Webseite www.gemeinde ebers-
bach.de veröffentlichen.

gez. Falk Hentschel, 
Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Kindertagesstätte Zwergenland
Am Freitag, den 17.05.2019 findet von 15.00 bis 18.00 Uhr ein

	 TAG DER OFFENEN TÜR  
im „  ZWERGENLAND Kalkreuth“ statt. 
Es gibt viel zu erleben:	 Hüpfburg, eine Eisenbahn,  
 	 Glücksrad, Zuckerwatte, Kutschfahrten,   
                        	 Schmink-und Frisierstand u.a.                 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Dazu möchten wir neben allen Eltern, Großeltern und Sponsoren 
auch alle interessierten Bürger und ehemalige Kindergartenkinder 
recht herzlich einladen.

TAG DER OFFENEN TÜR
Jeden Tag, 24 Stunden, 7 Tage in der Woche, 365 Tage im Jahr, sind 
wir für Sie da, deswegen möchten wir Sie recht herzlich zum Tag 
der offenen Tür, am 26.05.2019 ab 10 Uhr, 
in die Feuerwehr Ebersbach einladen.
• 	Technik-Schau unserer Feuerwehr
• 	Führung durch die Räume der Feuerwehr
• Vorführung Brandeinsatz und  
	 technische Hilfeleistung
• Informationen über den Umgang mit Feuerlöschern
• An Spaß für die Kleinen ist auch gedacht
Für Getränke, Kaffee, Kuchen und Essen aus der Gulaschkanone 
ist gesorgt.


